Stadt Minster

02.02.2018

Niederschrift

Uber die 21. Sitzung (6ffentlicher Teil)
der Kommunalen Seniorenvertretung
am Montag, 29.01.2018, 09:03 Uhr - 12:20 Uhr,
Rjasan-Zimmer, Stadtweinhaus, Prinzipalmarkt 8-9, 48143 Minster

Anwesend waren:

Mitglieder:

Dr. Gerhard Bonn, Wolfgang Fels, Jutta Hammes, Barbara Klein-Reid (ab 09.07 Uhr, TOP 2),
Hartmut Kraul, Manfred Poppenborg, Karlheinz Pétter, Karl-Heinz Schréader, Margareta Seiling
(bis 12.05 Uhr, TOP 9.5), Eric Sircar (bis 11.55 Uhr, TOP 9.5), Klaus Stoppe, Maria Stubbe,

Josef Vollstedt,
fur die SchriftfUhrung:

Lena Heitz,

Offentliche Sitzung

3.1

3.2.

3.3.

3.4.

Tagesordnung

Eingange und Mitteilungen
Terminplanung 2018
Termine/Teilnahme an Veranstaltungen

Seminar "Rhetorik leicht gemacht" im Arbeitnehmer-
zentrum Konigswinter vom 29. - 31.01.2018

Seniorentag am 20.03.2018

Altentheaterensemble Kdln: "Ausgestickst - Nicht mit
uns!" am 18.04.2018

Weitere Termine/Teilnahmen an Veranstaltungen

Rickblick auf das interne Seminar der KSVM am
28.11.2017
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5. Quartiersentwicklung
45minutiges Schwerpunktthema

6. Finanzen

7. Jahresbericht 2016/2017

8. Fortsetzung der Arbeit in den internen Arbeitskrei-
sen "Soziales und Gesundheit" und "Frauen im
Alter"

9. Berichte

9.1. Berichte des Vorstands

9.2. Berichte aus den stadtischen Gremien

9.3. Berichte aus den Arbeitskreisen

9.4. Berichte aus den AK "Alter werden in..."

9.5. weitere Berichte

10. Verschiedenes

Frau Seiling begriRte die anwesenden Mitglieder der KSVM und stellte die rechtzeitige Ladung
sowie die Beschlussfahigkeit fest. Frau Seiling teilte mit, dass sie aufgrund eines dringenden
Termins die Sitzung um 12.00 Uhr verlassen misse und Herr Stoppe die Sitzungsleitung tber-
nehmen wird.

Punkt 1 der Tagesordnung Eingénge und Mitteilungen

Frau Heitz gab den roten Ordner nebst einer Aufstellung Uber die vorliegenden Eingange und
Mitteilungen zur Einsicht wahrend der Sitzung in den Umlauf. Zur Mitnahme lagen folgende In-
formationsschriften aus:

- Programm der Munsteraner Wochen gegen Rassismus ,Munster I(i)ebt Vielfalt vom
12.03. bis 25.03.2018

- Flyer Internationaler Frauentag — Konzert 2018: ,pur & prachtig, Renee von Bavel® am
06.03.2018

- Jahresmagazin BIVA Pflegeschutzbund

- ,Nun Reden Wir* von der Landesseniorenvertretung NRW, Ausgabe 04/17

Frau Heitz teilte mit, dass fur das Projekt ,Minster is(s)t fair“ Uber welches die KSVM am
18.01.2018 per Mail informiert wurde, weiterhin Freiwillige gesucht werden. Informationen sind
bei Susanne Rietkdtter im Amt fir Blrger- und Ratsservice der Stadt Mlnster (Tel: 492 33 36,
rietkoetter@stadt-munester.de) erhaltlich.
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Punkt 2 der Tagesordnung Terminplanung 2018

Frau Seiling wies auf die im Vorfeld zur Sitzung versandte Terminubersicht hin. Neben den
regelmaflig zu organisierenden Veranstaltungen ,Seniorentag® und ,Gesund und aktiv alter
werden in...“ sei eine weitere grof3e Veranstaltung im Rathausfestsaal am 18.04.2018 mit dem
Altentheaterensemble aus Koln geplant. Zusatzlich seien mehrere Termine rund um die Wahl
der KSVM im November 2018 in Planung. Frau Heitz teilte beziglich der anstehenden Wahl
mit, dass eine Vorlage an den Rat in Vorbereitung sei, mit welcher der Wahltermin festgelegt
werde. Daher sei die aktuelle Terminplanung noch vorlaufig. Bei der letzten Wahl hatten sich
nur 15 Kandidatinnen und Kandidaten fir ebenso viele Platze in der KSVM beworben. Die Ver-
waltung mdchte die kommende Wahl daher bestmdglich unterstlitzen, um mdglichst viele Be-
werberinnen und Bewerber zu gewinnen. Daher sei am 28.06.2018 geplant, interessierte Senio-
rinnen und Senioren zu einer Informationsveranstaltung in das Rathaus einzuladen. Neben all-
gemeinen Informationen sei eine Vorstellung der Arbeitskreise ,Alter werden in...“ durch das
Sozialamt und ein Beitrag der Vorsitzenden der Landesseniorenvertretung Frau Schnell vorge-
sehen.

Frau Seiling bat um Mitteilung, ob die Mitglieder der KSVM weitere Termine fir das gesamte
Gremium erganzen kdnnten.

Herr Dr. Bonn teilte mit, dass die Prasidentin der Apothekerkammer Frau Overwiening die
KSVM zu einem Gesprach in die Apothekerkammer eingeladen habe. In Kiirze wirden Termin-
vorschlage an die Mitglieder der KSVM geschickt werden.

Punkt 3 der Tagesordnung Termine/Teilnahme an Veranstaltungen

Punkt 3.1 der Tagesordnung Seminar "Rhetorik leicht gemacht" im Arbeitneh-
merzentrum Koénigswinter vom 29. - 31.01.2018

Von der KSVM wird niemand an der Veranstaltung teilnehmen.

Punkt 3.2 der Tagesordnung Seniorentag am 20.03.2018

Frau Seiling teilte mit, dass der diesjahrige Seniorentag unter dem Motto ,Marchenhafter Seni-
orentag — von der Weisheit unserer Marchen® stehe. Neben einem Vortrag von der Marchener-
zahlerin Ursula Thomas sei eine kleine Podiumsdiskussion geplant. Es werden mehrere kurze
Marchen mit musikalischer Begleitung vorgetragen. Die Kosten fir die Referenten werden tber
den Seniorenrat von der Stiftung Siverdes gedeckt werden. Die Getrdnke werden mit Unterstit-
zung der Stadtwerke von der VHS bezahlt werden. Die KSVM habe in den letzten Jahren den
Flyer und das Obst fur die Verkostigung gezahlt. AuRerdem sei in der Vorbereitungsgruppe be-
sprochen worden, dass die Referenten einen kleinen Blumenstraul? als Dank erhalten sollen.
Frau Seiling bat die Mitglieder um Zustimmung.

Die KSVM beschloss daraufhin einstimmig, dass der Flyer, das Obst fir die Verkéstigung in der
Pause und die Blumen als Dank fur die Referenten aus dem Budget der KSVM bezahlt werden.
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Punkt 3.3 der Tagesordnung Altentheaterensemble Kdéln: "Ausgetrickst - Nicht
mit uns!" am 18.04.2018

Herr Stoppe teilte mit, dass gemeinsam mit dem Altentheaterensemble nach einem Termin im
Stadtweinhaus festgelegt wurde, dass das Theaterstick ,Ausgetrickst — Nicht mit uns!® am
18.04.2018 in Munster aufgefuhrt wird. Das Projekt wird geférdert vom Landespraventionsrat
bei dem Ministerium der Justiz des Landes Nordrhein-Westfalen. In dem Theaterstiick zeigen
zwolf Seniorinnen und Senioren auf, welche Tricks Betriger und Diebe bei alteren Menschen
anwenden und wie diese verhindert werden kdnnen. Die Polizei in Minster sei Uber die Koope-
ration informiert und werde sich ebenfalls mit einem Informationsstand an der Veranstaltung
beteiligen. Die Kosten fur das Theaterstiick (Werbung, Fahrtkosten, Equipment, etc.) werden
vom Landespraventionsrat tbernommen. Die KSVM misse lediglich — falls gewlinscht — die
Kosten fur Kaffee und einen kleinen Imbiss Ubernehmen. AuRerdem sei eine Bekdstigung des
Ensembles angefragt worden.

Die KSVM beschloss einstimmig, dass die Kosten fir Getrdnke und Obst sowie fiir die Verpfle-
gung des Ensembles aus dem Budget der KSVM tibernommen werden.

Herr Schrader regte an, dass fur die Veranstaltung im Rundfunk und ggf. in der Lokalzeit im
WDR geworben werden kdnnte. Es bestand Einvernehmen, dass eine umfangreiche Werbung
sinnvoll und wiinschenswert sei.

Punkt 3.4 der Tagesordnung Weitere Termine/Teilnahmen an Veranstaltungen

Herr Vollstedt teilte mit, dass am 06.03.2018 eine Fachtagung zum Thema ,Musikgeragogik —
Intergeneratives Musizieren“ im Franz-Hitze-Haus angeboten werde. Er bat um Ubernahme der
Kosten in H6he von 50 bzw. 40 € (ermaRigt). Die KSVM beschloss einstimmig, dass die Kosten
fir die Fachtagung fir Herrn Vollstedt aus dem Budget der KSVM lUbernommen werden. Es
wurde darum gebeten, dass die Erkenntnisse in einem Bericht zusammengefasst werden, da
das Thema fir viele Begegnungsstatten interessant sein kénnte.

Frau Klein-Reid teilte mit, dass die KSVM auch in 2018 gemeinsam mit der VHS eine Filmreihe
zum Thema Fluchtbewegungen organisiere. Kosten wirden fir die KSVM nicht entstehen.

Frau Heitz teilte mit, dass am 26.04.2018 die Mitgliederversammlung der Landesseniorenver-
tretung in Koln stattfinde. Von der KSVM wird Herr Stoppe als Delegierter und Frau Seiling als
begleitende Person teilnehmen.

Punkt 4 der Tagesordnung Ruckblick auf das interne Seminar der KSVM am
28.11.2017

Frau Seiling wies auf die Zusammenfassung des internen Seminars der KSVM vom
28.11.2017 von Frau Koéning hin, die im Anschluss an das Seminar allen Mitgliedern zur Verfi-
gung gestellt wurde. Als erste Konsequenz sei die heutige Tagesordnung um das Schwerpunki-
thema erweitert worden. Frau Seiling bat um Mitteilung, ob zum aktuellen Zeitpunkt weitere
Beschlisse des Gremiums notwendig seien, um Vorschlage aus dem Seminar verbindlich zu
regeln.

Herr Schréder schlug vor, dass eine Arbeitsgruppe die Ergebnisse aus dem Seminar aufarbei-
tet und fur eine der nachsten Sitzungen schriftliche Beschliisse vorbereitet und den Mitgliedern
vorab zukommen l&sst. Dieser Vorschlag wurde einvernehmlich angenommen. Zur Mitarbeit in
der Arbeitsgruppe erklarten sich Frau Klein-Reid, Frau Hammes, Frau Stubbe, Herr Kraul und
Herr Fels bereit.
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Punkt 5 der Tagesordnung Quartiersentwicklung
45mindtiges Schwerpunktthema

Im Rahmen des 45minitigen und von Frau Klein-Reid vorbereiteten Schwerpunktthemas
tauschten die Mitglieder der KSVM sich Uber das Thema Quartiersentwicklung aus. Folgende
Punkte wurden diskutiert:

- Was verstehe ich unter Quartiersentwicklung?

- Wer ist fur Quartiersentwicklung zustandig?

- Warum ist Quartiersentwicklung tberhaupt notwendig?
Die im Rahmen eines Brainstormings am Flipchart gesammelten Schlagwdérter werden den Mit-
gliedern der KSVM im Anschluss zu der Sitzung per E-Mail zur Verfiigung gestellt.

Frau Klein-Reid regte an, dass das Thema Uber die bestehenden Strukturen in Miinster hinaus
betrachtet werden muisse. Beispiele aus anderen Stadten oder Landern kénnten den Betrach-
tungshorizont erweitern. Diese Aspekte sollen in der nachsten Sitzung genauer betrachtet wer-
den. Im weiteren Verlauf kdnne Uberlegt werden, wie die KSVM Verbesserungen fiir Minster
voranbringen konne. Uber diese Vorgehensweise bestand Einvernehmen. Frau Klein-Reid
erklarte sich bereit, dass Thema auch fur die n&chste Sitzung vorzubereiten.

Die Sitzung wurde von 10.40 Uhr — bis 10.55 Uhr unterbrochen.

Punkt 6 der Tagesordnung Finanzen

Frau Heitz gab einen Uberblick tiber die bisherigen Ausgaben der KSVM im Haushaltsjahr
2018. Ob eine Mittelubertragung aus dem Jahr 2017 genehmigt werde, sei noch nicht entschie-
den worden.

Frau Seiling bedankte sich bei Herrn Poppenborg fir die Organisation der gelungenen und
informativen Veranstaltung am 24.01.2018 im Rathausfestsaal zum Thema ,Haben wir uns
noch etwas zu sagen? Wie die digitale Kommunikation unser Miteinander verandert‘. Es habe
viele positive Rickmeldungen gegeben und insbesondere der intergenerative Dialog mit den
Schilerinnen und Schiiler sei besser angenommen worden als erwartet. Herr Poppenborg
teilte mit, dass er den Dank an Frau Dr. G6tz und Frau Haverkock vom Verein Bline, an Noah
Bornhorst vom Jugendrat und an die beteiligten Schilerinnen und Schiiler sowie Lehrerinnen
und Lehrer der Erna-de-Vries-Realschule weitergeben werde. Herr Poppenborg schlug vor,
dass er sich bei den Schilerinnen und Schilern der Erna-de-Vries-Realschule mit einem Zu-
schuss zur Klassenkasse bedanken kdnne.

Daraufhin beschloss die KSVM einstimmig, dass die Theater-AG der Erna-des-Vries-
Realschule einen Zuschuss in Hohe von 200 Euro erhalt.

Aufgrund der positiven Resonanz sei geplant, die Medienwerkstatt mit den Schilerinnen und
Schilern der Realschule in den Sprechstunden der KSVM fortzusetzen. Hierzu wirden aktuell
Gesprache gefuhrt. Die Fortsetzung der Medienwerkstatt wurde allgemein begrifdt. Viele Mit-
glieder sahen einen Bedarf eines solchen Angebotes in den Quartieren und Begegnungsstat-
ten. Es bestand Einvernehmen, dass eine Ausweitung in die Quartiere erst moglich sei, wenn
die Erfahrungen aus den Sprechstunden der KSVM vorliegen.

Herr Poppenborg teilte mit, dass das Layout des Internetauftritts angepasst werden musse und
dafiir Lizenzen gekauft werden mussen. Die Kosten wurden bei ca. 120 € liegen.
Die KSVM beschloss einstimmig, dass diese Lizenzen erworben werden.

Frau Heitz wies auf den Tagesordnungspunkt 3.1 aus der Sitzung der KSVM am 27.11.2017
hin, in welchem beschlossen wurde, dass dem Gremium bei groReren Anschaffungen Angebote
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vorgelegt werden. Es sei eine Konkretisierung notwendig, ab welchem Betrag Angebote vorge-
legt werden mussten.

Die KSVM beschloss einstimmig, dass bei Ausgaben ab 200 € ein vorheriger Beschluss des
Gremiums zwingend notwendig sei. Bei geringeren Ausgaben kénne der Vorstand die Ent-
scheidung treffen und dem Gremium im Anschluss berichten.

Frau Heitz teilte mit, dass Uber das Presse- und Informationsamt verschiedene Angebote fir
ein Rahmenlayout fur die Gestaltung von Flyern, Plakaten und Werbeartikeln eingeholt habe. In
dem Angebot inbegriffen ist bereits die Gestaltung der regelméRig genutzten Flyer mit allgemei-
nen Informationen Uber die KSVM sowie die Gestaltung eines neuen RollUps. Die Kosten wur-
den zwischen 1.100 € und 1.800 € liegen. Druck- und Materialkosten wirden zusatzlich anfal-
len. Es bestand Einvernehmen, dass das Gremium das Thema in der Sitzung der KSVM am
26.02.2018 erneut diskutieren und dann ggf. einen Beschluss fassen wird.

Punkt 7 der Tagesordnung Jahresbericht 2016/2017

Frau Seiling teilte mit, dass sie neben der positiven schriftlichen Rickmeldung des Oberbir-
germeisters auch viele personliche Rickmeldungen erhalten habe. Der Jahresbericht sei an
einen grof3en Verteiler verschickt worden. Frau Seiling bat die Mitglieder, den Jahresbericht in
den Arbeitskreisen ,Alter werden in...“ und insbesondere auch bei den Vertreterinnen und Ver-
tretern der Wohlfahrtsverbande personlich zu verteilen.

Punkt 8 der Tagesordnung Fortsetzung der Arbeit in den internen Arbeitskrei-
sen "Soziales und Gesundheit" und "Frauen im
Alter"

Frau Seiling teilte mit, dass der Vorstand der KSVM (uberlegt habe, wie die Arbeit der beiden
internen Arbeitskreise fir das Jahr 2018 organisiert werden kdnne, da sie die Leitung der Ar-
beitskreise abgeben misse. Beide Arbeitskreise wiirden thematische Uberschneidungen auf-
weisen, daher sei eine temporare Zusammenlegung denkbar.

Frau Klein-Reid schlug vor, dass Herr Kraul als stellvertretender sachkundiger Einwohner im
Sozialausschuss die Leitung des Arbeitskreises ,Soziales und Gesundheit® vortibergehend bis
zum Beginn der neuen Wahlzeit ibernehmen kénne. Herr Kraul griff diesen Vorschlag auf und
sagte eine Einladung der Mitglieder beider Arbeitskreise zu. In diesem Treffen kdnne gemein-
sam Uberlegt werden, wie sich die beiden Arbeitskreise im Jahr 2018 organisieren.

Punkt 9 der Tagesordnung Berichte

Punkt 9.1 der Tagesordnung Berichte des Vorstands

Frau Seiling teilte mit, dass das Bennohaus angefragt habe, ob sich die KSVM mit einem
Stand bei einem Seniorennachmittag am 28.05.2018 beteiligen wolle. Eine Beteiligung wurde
begrifit.

Frau Seiling teilte dartber hinaus mit, dass Herr Mulbrecht von der Wohnungslosenhilfe in
Munster angeboten habe, das Angebot der Wohnungslosenhilfe in der KSVM vorzustellen, um
mit den Mitgliedern der KSVM ins Gesprach zu kommen. Eine Kontaktaufnahme wurde einver-
nehmlich begrift.
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Punkt 9.2 der Tagesordnung Berichte aus den stadtischen Gremien

Frau Seiling berichtete von der letzten Sitzung des Ausschusses fur Soziales, Stiftungen, Ge-
sundheit, Verbraucherschutz und Arbeitsférderung am 17.01.2018. Themen seien unter ande-
rem die Einfuhrung einer Wettblrosteuer und das MalRnahmeprogramm Wohngebiet Kinder-
haus-Bruiningheide gewesen.

Herr Dr. Bonn berichtete von der letzten Sitzung des Ausschusses fir Stadtplanung, Stadtent-
wicklung, Verkehr und Wohnen am 25.01.2018. Es sei unter anderem Uber die zukinftige Fahr-
radfiihrung und Gestaltung am Berliner Platz berichtet worden. Details kénnten der Niederschrift
im Ratsinformationssystem entnommen werden.

Frau Klein-Reid berichtete von der letzten Sitzung des Sportausschusses am 29.11.2017. Es
sei unter anderem die Vorlage V/1032/2017 ,Grundung der eigenbetriebsahnlichen Einrichtung
"Bader Munster" — weiteres Vorgehen® beraten worden.

Punkt 9.3 der Tagesordnung Berichte aus den Arbeitskreisen

Herr Stoppe teilte mit, dass er von mehreren &lteren Menschen angesprochen worden sei,
dass am Tennisheim in Roxel keine ausreichende Beleuchtung des Gehweges vorhanden sei.
Im Arbeitskreis Stadtplanung und Verkehr werde Uberlegt, wie dort eine Verbesserung erzielt
werden konne.

Herr Dr. Bonn teilte mit, dass auf Anregung des Arbeitskreises Stadtplanung und Verkehr an
der Ecke Osthofstral3e / Weseler Stral3e in Albachten eine Absperrbake aufgestellt wurde.

Herr Dr. Bonn teilte mit, dass er von mehreren Blrgerinnen und Blrgern angesprochen worden
sei, weil die Sparkasse Gebuihren fir Hilfe beim Ausfullen von Uberweisungstragern erheben
wirde. Insbesondere flir Menschen mit Behinderungen sei diese Gebihr nicht nachvollziehbar.
Es bestand Einvernehmen, dass das Thema in der Kommission zur Férderung der Inklusion
von Menschen mit Behinderungen thematisiert werden solle.

Punkt 9.4 der Tagesordnung Berichte aus den AK "Alter werden in..."

Herr Stoppe berichtete von den weiteren Planungen des Stadtspazierganges, der vom Arbeits-
kreis ,Alter werden in Gievenbeck” im Rahmen des Projektes ,MinsterZukinfte 20 | 30 | 50¢
organisiert werde.

Herr Schrader und Frau Hammes erkundigten sich, wie eine intensivere Zusammenarbeit mit
den Vertretern der Wohlfahrtsverbande angestrebt werden kénne. Es wurde deutlich, dass die
Zusammenarbeit in den einzelnen Quartieren sehr unterschiedlich gestaltet wird. Frau Heitz
regte an, dass ein Gesprach mit Frau Menke vom Sozialamt gefiihrt wird.

Punkt 9.5 der Tagesordnung weitere Berichte

Herr Stoppe teilte mit, dass bei der nachsten Sitzung des ,Runden Tisches — Seniorinnen und
Senioren in Munster” ein Fahrsimulator flr Pedelecs vorgestellt werden soll. Zu einem spateren
Zeitpunkt sei eine gemeinsame Veranstaltung mit der Verkehrswacht geplant.
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Frau Seiling Ubergab die Sitzungsleitung an Herrn Stoppe.

gez. gez.
Margareta Seiling Lena Heitz
Vorsitz Schriftfihrung
Punkt 10 der Tagesordnung Verschiedenes

Herr Schrader erinnerte an den Vorschlag aus der letzten Sitzung des ,Runden Tisches — Se-
niorinnen und Senioren in Minster®, in welchem angeregt wurde, dass auf 6ffentlichen Park-
platzen gesonderte Parkflachen fiir Seniorinnen und Senioren ausgewiesen werden. Herr
Stoppe teilte mit, dass diese Idee ebenfalls in der Kommission zur Férderung der Inklusion von
Menschen mit Behinderungen diskutiert wurde. Herr Dr. Bonn teilte mit, dass er die Anregung
an Frau Ruter weitergeleitet habe und eine Stellungnahme des Ordnungs- und des Tiefbauam-
tes erwartet wird.

Herr Schréader teilte mit, dass er aufgrund der Mdglichkeit, zukunftig in den Sitzungen ein
Schwerpunktthema zu diskutieren, eine Fortfihrung des Arbeitstisches nicht mehr fir erforder-
lich halte und daher keine neuen Termine vereinbart werden.

Herr Stoppe gratulierte Frau Hammes und Herrn Pétter nachtraglich zum Geburtstag.

gez. gez.
Klaus Stoppe Lena Heitz
Stellvertretender Vorsitz Schriftfihrung

Kommunale Seniorenvertretung
29.01.2018
offentlich



	Anwesenheit
	Entschuldigt
	Dezernat
	Text
	Zusatzinformation
	Tagesordnung
	Röm2
	BM_TEXT2
	Betreff
	Nummer
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Abstimmungsergebnis
	Beschluß
	Zu
	BM_TEXT4
	FLD_gsgrnr
	FLD_SIDAT

